
 

Gemeindenachrichten Dezember 2023 

Marktgemeinde Strem

AMTLICHE MITTEILUNG 



Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 

liebe Jugend! 

 

In wenigen Tagen geht ein sehr ereignisreiches und für uns alle auch sehr herausforderndes 

Jahr 2023 zu Ende.  

 

Nachdem die COVID-19 Pandemie und auch der völkerrechtswidrige Angriffskrieg Putins auf die Ukraine nun bei-

nahe zum Alltag geworden sind, ist eine weitere tickende Zeitbombe mit dem aktuellen Gaza-Krieg im Nahost Kon-

flikt dazugekommen. 

 

Als unmittelbare Folge und Konsequenz sind die größte Inflation seit dem Zweiten Weltkrieg, explodierende Energie

– und Treibstoffpreise, Teuerungen in allen Lebenslagen und zuletzt auch enorm gestiegene Zinsen geblieben. 

 

Die aktuelle Situation bringt nicht nur viele Privatpersonen und auch zuletzt vermehrt Unternehmen in Schwierigkei-

ten - ein Umstand, der eine neue und gefährliche Welle von Firmeninsolvenzen und damit verbunden auch an Ar-

beitslosigkeit auslösen könnte - sondern auch flächendeckend die Gemeinden ins Bedrängnis, und es ist noch lange 

kein Ende in Sicht. 

 

Es war daher auch nicht einfach, einen ausgeglichenen Haushaltsvoranschlag für das kommende Jahr 2024 zu erstel-

len - in den darauffolgenden Jahren wird es wahrscheinlich gar nicht mehr möglich sein. 

 

Obwohl die Gemeindeabteilung aus Sicht der Aufsichtsbehörde des Landes Burgenland bei der im heurigen Jahr er-

folgten Überprüfung des Rechnungsabschusses 2022 die finanzielle Situation der Marktgemeinde Strem als gut und 

stabil erachtete, nehmen die durch den burgenländischen Mindestlohn explodierenden Personalkosten, die Teuerun-

gen im Energiebereich und auch die stark gestiegenen Zinsen bei Darlehen jene positive freie Finanzspitze weg, die 

uns in den letzten Jahren einen finanziellen Spielraum für Investitionen gab. 

 

Da auch die Abzüge des Landes Burgenland bei den Ertragsanteilen - welche die Haupteinnahmen der Gemeinden 

darstellen - vor allem im Sozial– und Gesundheitsbereich immer größer werden, wird es in den kommenden Jahren 

auch nicht leichter, neue Projekte anzugehen, sondern wir werden in erster Linie danach trachten müssen, Bestehen-

des zu erhalten. Darum sollten wir das, was wir in unserer Gemeinde an Einrichtungen, Betrieben, Vereinen und Or-

ganisationen haben, ehren und schätzen und auch dementsprechend nutzen und unterstützen.  

 

Als Bürgermeister möchte ich mich aufrichtig bei allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern, Vereinen und 

Organisationen für Ihr ehrenamtliches und unentgeltliches Engagement und Ihr Mitwirken an der Aufrechterhaltung 

der Grundversorgung, der Gesundheitsvorsoge, unserer Sicherheit sowie für alle gesellschaftlichen Aktivitäten be-

danken.  

  

Ich wünsche Ihnen im Namen des Gemeinderates und der Gemeindeverwaltung - trotz aller Herausforderungen - 

noch eine schöne Adventzeit, ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch ins Jahr 2024. 

 

 

 

 

 

 

 

Bernhard Deutsch 
Bürgermeister der Marktgemeinde Strem 
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 Vorwort des Bürgermeisters 



Liebe Gemeindebürger/innen, meine geschätzten Steinfurter/innen! 

 

Entgegen aller Hoffnungen wird der Krieg zwischen Russland und der Ukraine noch 

immer weitergeführt und die erhofften Preissenkungen in Sachen Energie und Roh-

stoffe sind nicht oder nur sehr gering eingetreten. Im Gegenteil: die Preise sind in 

allen Bereichen gestiegen. Persönlich fällt uns das vor allem beim Einkaufen in den 

Lebensmittelgeschäften aber auch bei allen Dienstleistern auf. Dies hat zur Folge, 

dass auch die Erstellung des Gemeindebudget für das nächste Jahr sehr schwierig ist. 

Da die laufenden Ausgaben übermäßig gestiegen sind bzw. weiter steigen werden, 

wird es kaum möglich sein, größere Investitionen zu tätigen. Hier möchte ich um 

Verständnis bitten. 

 

Nun aber zu den erfreulichen Dingen, die sich im vergangenen Jahr ergeben haben und die in erster Linie auf den 

Zusammenhalt in unserer Ortschaft bzw. unserer Gemeinde zurückzuführen sind: 

 

 In der Wassergenossenschaft Steinfurt fanden Neuwahlen statt. Ich freue mich, Johann Fischl als Obmann und 

Manfred Szvetits als Obmann-Stellvertreter bekannt geben zur dürfen. 

 Ebenso Neuwahlen gab es bei der Urbarialgemeinschaft Steinfurt. Hier wurde ich zum Obmann und Rainer Wu-

kitsevits zum Obmann-Stellvertreter gewählt. 

 Der Verschönerungsverein hat wie jedes Jahr unser Ortsbild mit diversen Blumen zum erstrahlen gebracht und 

auch einen Wandertag veranstaltet - hierfür möchte ich mich herzlich bedanken. 

 Bei unserer Filialkirche wurden im heurigen Jahr zahlreiche Renovierungsarbeiten, wie die Reinigung der Dach-

flächen, Erneuerung der Dachrinnenabflüsse, Pflasterung des Vorplatzes, Mauerrenovierungen und Erneuerung 

der Fassade vorgenommen. Insgesamt wurden ca. € 68.400,00 investiert. Nach Abzug von Förderungen von der 

Diözese, des Bundesdenkmalamtes, des Bundes, des Landes und der Gemeinde bleiben ca. € 8.800,00, die von 

der Filiale Steinfurt selbst aufgebracht werden mussten. Ich möchte mich in diesem Zuge bei allen bedanken, die 

zahlreiche Stunden ehrenamtlich hierbei geholfen haben. 

 Für unsere Freiwillige Feuerwehr wurde heuer ein neues (gebrauchtes) KLFA angeschafft. Die Gesamtkosten 

inklusive Grundausstattung belaufen sich auf ca. € 40.000,00. Die Finanzierung teilen sich je zu einem Drittel 

das Land Burgenland, die Marktgemeinde Strem und die FF Steinfurt. Ein großes Danke an alle Feuerwehrmän-

ner für die tägliche Bereitschaft unserer Bevölkerung in Notlagen zu helfen. Beim drohenden Hochwasser im 

Sommer hat man wieder gesehen, wie wichtig eine Feuerwehr ist. Dankeschön auch für den interkommunalen 

Zusammenhalt und der Mithilfe bei den Pumparbeiten in Strem. 

 Die Marktgemeinde Strem hat heuer wieder eine Adventfenster-Aktion organisiert. Hiermit möchte ich mich bei 

den Verantwortlichen der FF Steinfurt und allen Mitwirkenden für die tolle Veranstaltung zur Adventfensterer-

öffnung bedanken. Danke auch an die Familie Csencsits für die Gestaltung eines Adventfensters. 

 An den Güterwegen Richtung Gaas, Friedhof und Kläranlage wurden im November ca. 760 Laufmeter Risse sa-

niert. Finanziert wird dies vom Jagdausschuss Steinfurt. In diesem Zuge Danke für die gute Zusammenarbeit. 

 Besonders erfreute mich am 25. August die Nachricht meiner Gemeinderatskollegin Natalie Billisics über die 

Geburt ihres Sohnes Anton August und wünsche ihr und Daniel Fischl eine schöne Kennenlernzeit. 

 

 

Abschließend möchte ich mich bei allen Bedanken, die sich ganzes Jahr für unser schönes Steinfurt 

bzw. unsere Gemeinde einsetzen und wünsche allen GemeindebürgerInnen ein gesegnetes  

Weihnachtsfest sowie viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr 2024! 
 

 

euer Vizebürgermeister 
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 Rückblick des Vizebürgermeisters  

 und Ortsvorstehers von Steinfurt Edmund Nemeth 



 Rückblick des Gemeindevorstandes  

 und Ortsvorstehers von D. Ehrensdorf Hans Haas 

Werte Gemeindebürger/innen, liebe „Eanschdorfer/innen“! 

 

Das Jahr neigt sich mit schnellen Schritten dem Ende zu. In diesen besinnlichen Tagen 

ist es wieder an der Zeit, meinen Mitmenschen Danke zu sagen, die das ganze Jahr über 

für die Gemeinde bzw. den Ortsteil unentgeltlich tätig waren - egal ob sie in Ausschüs-

sen, Genossenschaften, Vereinen etc. oder einfach aus Überzeugung mithalfen und an-

packten. Ohne diese Menschen wäre vieles nicht möglich. Ein großes Danke nochmal 

hierfür. 

 

Für mich war es das erste Jahr als Gemeindevorstand und Ortsvorsteher von Deutsch-Ehrensdorf. Nun habe ich be-

reits einen guten Überblick über sämtliche Geschehnisse der Gemeinde und Einblick in die Finanzgebarung erhalten. 

Für mich ist dadurch auch verständlicher, warum gewisse Projekte nicht gleich umgesetzt werden können. Viele Pro-

jekte brauchen nämlich eines: eine hohe Finanzierung, was sich durch die heutige Finanzlage oft nicht einfach dar-

stellt. Durch hohe Zinsen und Energie- und Rohstoffpreisen, mit denen wir zurzeit zu kämpfen haben, ist es nicht 

einfach, Projekte schnell und rasch abzuwickeln. Hoffen wir, dass es im Jahr 2024 eine spürbare Entlastung für alle 

geben wird.  

 

Doch nun zu meinem Rückblick. Was hat sich in der Gemeinde und besonders im Ortsteil Deutsch-Ehrensdorf 2023 

getan? Das Jahr hindurch beschäftigte die Ortsbevölkerung die Vergabe der Jagd in Deutsch Ehrensdorf. Nach zahl-

reichen Sitzungen und Unstimmigkeiten im Ausschuss konnte schließlich Ende März ein Pächter gefunden werden. 

Die Jagd wurde von Hr. JAMNIG aus Kärnten um € 28.000 ersteigert. Diese Pacht wird für die Sanierung und 

Erhaltung der Güter- und Forstwege dringend benötigt. Im Frühjahr 2024 beginnen wir mit den restlichen 

Grabenschnittarbeiten sowie der Sanierung der Güterwege. Ein großer Teil der Pacht wird dazu verwendet, 

den Kredit der beiden neu asphaltierten Güterwege – Schwarzgraben – zu tilgen. Dieser sollte im Jahr 2024 

abbezahlt sein. Bezüglich der Rissbildung der beiden Güterwege kann berichtet werden, dass nach einer 

neuerlichen Begutachtung durch die ausführende Baufirma, der Gemeinde und dem Güterwegbau keine 

Gewährleistung in Anspruch genommen werden kann, die Risse wurden aber mit Hilfe des Jagdausschus-

ses bereits aufgefüllt. 

Im April wurde in Deutsch-Ehrensdorf, sowie auch in allen anderen Ortsteilen, eine Flurreinigung durchge-

führt, um die Gräben und angrenzenden Wälder von achtlos weggeworfenem Müll zu befreien. Ein großes 

Dankeschön an alle Freiwilligen.  

Im Juni konnte endlich das defekte Erdkabel für die Straßenbeleuchtung - Bereich Friedhof bis Fam. Gratzl 

– erneuert werden. Dort wurde ein neues Erdkabel verlegt und direkt an die Leichenhalle angeschlossen. 

Im August kam es zu sehr starken Niederschlägen in unserer Gemeinde, durch welche unsere Feuerwehren 

wieder gefordert wurden und gute Arbeit geleistet haben. Neben diversen Pumparbeiten in Strem kam es in 

Deutsch-Ehrensdorf Gott sei Dank nur zu überschwemmten Feldern und Forststraßen. Diese Straßenzüge 

und Gräben gilt es jetzt wieder zu sanieren und wiederherzustellen. 

 

Was mich besonders freut, ist, dass wir einen neuen Gemeindearbeiter, Wolf Dieter, aus dem Ortsteil 

Deutsch-Ehrensdorf in der Gemeinde begrüßen dürfen. Ich wünsche Dieter alles Gute für seine neue Auf-

gabe und Tätigkeit.  

 

Ich wünsche allen Gemeindebürger/innen ein frohes Weihnachtsfest sowie einen  

guten Rutsch in das neue Jahr! 
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 Rückblick der Gemeindevorständin  

 und Ortsvorsteherin von Sumetendorf Claudia Gratzer 

Liebe Sumetendorfer/innen, liebe Gemeindebürger/innen! 

 

Zum Abschluss des Jahres 2023 darf ich euch einen kleinen Überblick geben 

über das vergangene Jahr. 

Wie im Jänner üblich hielt die Freiwillige Feuerwehr mit ihrem Kommandanten 

ihre Jahreshauptdienstbesprechung ab. Im März wurde dann in Sumetendorf die 

Inspizierungsübung gemeinsam mit der FF Strem erfolgreich durchgeführt. Wie 

wichtig die Feuerwehr ist, hat sich dann Anfang August gezeigt, wo langanhaltender Starkregen Hochwas-

ser verursachte und unsere Feuerwehr den Kameraden aus Strem zur Seite standen. Danke allen die durch 

ihren Einsatz dem Gemeinwohl dienen. 

Die in den letzten Jahren durchgeführten Maßnahmen der Gemeinde bezüglich Überflutungen haben in Su-

metendorf gröberen Schaden verhindert. 

Im Februar wurden wir von dem plötzlichen Ableben von Friedrich Taschler und seiner Paula überrascht. 

Sie waren fixer Bestandteil unseres Dorflebens und fehlten bei fast keiner Veranstaltung.  

Bei den Güterwegen wurden wie jedes Jahr Mäharbeiten und Ausbesserungsarbeiten durchgeführt, welche 

der Jagdausschuss mit finanziellen Mitteln unterstützt. Ebenso wurden, aufgrund der Vorschriften, die 

Wasseruhren ordnungsgemäß getauscht und auf digital umgestellt. 

Bei der im April durchgeführten Flurreinigungsaktion waren sehr viele helfende Hände zur Stelle und wir 

Sumetendorfer waren anzahlmäßig auch anderen Ortsteilen deutlich überlegen – Danke an alle die dabei 

waren. 

Gefeiert wurde ausgiebig der 60. Geburtstag von Helmut Traupmann. Er lud zu Live Musik in seinem Hof. 

Helmut ist bei nahezu allen Vereinen in Sumetendorf vertreten und stets mit oder ohne Traktor bereit, Hilfe 

zu leisten. Recht herzlichen Dank dafür von meiner Seite. 

Seine Frau Ida hat das Schmankerleck in jüngere Hände gegeben und beide sind jetzt offiziell in Pension – 

bemerkt hätten wir das in Sumetendorf jedoch noch nicht. 

Eine große Überraschung war es, dass die Straßenmeisterei nach vielen Jahren urgieren meinerseits endlich 

die „bucklige“ L400 am Ortsende von Sumetendorf mit einer neuen Asphaltschicht versehen hat. Es ge-

schehen doch noch Wunder. 

 

Ich wünsche allen Gemeindebürger/innen ein besinnliches Weihnachtsfest und vor allem Gesundheit 

im neuen Jahr. 

 

Herzlichst eure 

 

Claudia Gratzer 



 Rückblick des Jugendgemeinderates Christoph Gratzl 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, liebe Jugend! 

 

Als Jugendgemeinderat der Marktgemeinde Strem, darf ich euch ein kleines Re-

sümee über das abgelaufene Kalenderjahr 2023 ziehen und euch über einige Ak-

tivitäten berichten. 

 

Für mich war es das erste ganze Jahr als Gemeinderat der Marktgemeinde Strem 

und es freut mich sehr, dass ich bei bestimmten Entscheidungen ein Mitsprache-

recht habe, meine Meinung äußern kann und als Vertreter der Jugend die Inte-

ressen der Jugendlichen vertreten darf. 

 

Es freut mich, dass der Alltag der Jugend im heurigen Jahr nicht mehr durch Covid-Maßnahmen einge-

schränkt war und es wieder ganz normal war, Maturabälle, Discotheken und viele andere Veranstaltungen 

zu besuchen. 

Trotzdem war das Jahr 2023 größtenteils nicht so, wie man es sich erwünscht hat. Der anhaltende Russland

-Ukraine-Krieg, die damit verbundenen Preissteigerungen, die schweren Hagelunwetter Anfang des Som-

mers, welche vor allem den Weinbauern hohe Schäden gebracht haben und letztendlich der massive Stark-

regen Anfang August. Der viele Regen führte zu Hochwasser bei dem die Marktgemeinde Strem sehr be-

troffen war. Es wurde jede helfende Hand benötigt, um größere Überflutungen und Schäden zu vermeiden. 

Da auch ich Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Deutsch Ehrensdorf bin, war ich beim Einsatz mit dabei. 

In diesem Zuge möchte ich unser Jugend motivieren, der Freiwilligen Feuerwehr in den jeweiligen Ortstei-

len beizutreten. Bei solchen Ereignissen merkt man wieder, wie wichtig eine Feuerwehr ist und um auch in 

Zukunft gut aufgestellt zu sein, bedarf es junge Menschen, die nachrücken. Bei der Feuerwehr geht es je-

doch nicht nur darum, anderen zu helfen. Es werden auch Veranstaltungen organisiert und an Wettkämpfen 

teilgenommen, was immer mit viel Spaß verbunden ist und das Zusammenhaltsgefühl stärkt. Denn das 

wichtigste in so einer Organisation wie der Freiwilligen Feuerwehr ist die Kameradschaft.  

Die Jugendvereine unserer Gemeinde waren wieder sehr bemüht heuer und dafür möchte ich hiermit DAN-

KE sagen. Die Landjugend Strem und die Jugend Deutsch Ehrensdorf eröffneten das Jahr mit ihrem schon 

gut verankerten Faschingsumzug, an dem auch wieder viele begeisterte Faschingsnarren teilnahmen. Auch 

beim Gemeindeskitag waren viele Kinder und Jugendliche mit dabei. Im Sommer veranstaltete die LJ 

Strem dann ihr traditionelles Volleyball-Turnier, welches bei herrlichem Wetter ein voller Erfolg war. Die 

Jugend Deutsch Ehrensdorf, allen voran Florian Marsch, verpasste dem Kriegerdenkmal einen neuen An-

strich. Am 5. Dezember zogen in allen Ortsteilen Kinder und Jugendliche als Nikolaus und Krampus von 

Haus zu Haus und halten jedes Jahr diese schöne Tradition aufrecht. Jetzt, zum Ende des Jahres, veranstal-

teten sowohl die Löwen Deutsch Ehrensdorf als auch die Landjugend Strem ihre Glühweinstände. 

Als Vertreter der Jugend freue ich mich auch über zwei Geburten in unserer Großgemeinde in diesem Jahr 

- vielleicht übernimmt einer der beiden neuen Gemeindebürger ja einmal meine Tätigkeit als Jugendge-

meinderat. 

 
 

Ich wünsche allen GemeindebürgerInnen ein gesegnetes Weihnachtsfest im Kreise eurer Liebsten 

sowie viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr 2024! 
 

 

Christoph Gratzl 
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 Rückblick der Umweltgemeinderätin Brigitte Szakasits 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!  

 

Als Umweltgemeinderätin darf ich in diesem Rahmen einen kurzen Rückblick über das 

abgelaufene Jahr geben.  

 

Im April und in der ersten Maihälfte war es kühl und regnerisch. Die Frostnächte im 

Frühjahr haben sich dann in den niedrigen Erträgen der Früchte niedergeschlagen. Die 

Hitzewellen im Juni und Juli waren nicht so ausgeprägt wie in den letzten Jahren.  

 

 

 

 

 

 

In den letzten Wochen konnten wir uns alle wieder einmal über den Schnee freuen. Durch die tiefen Temperaturen 

und den Regen lässt auch das Glatteis nicht lange auf sich warten. Also Vorsicht beim Fahren.  

 

Die alljährliche Flurreinigung musste aufgrund des Regens um eine Woche verschoben werden. In den Ortsteilen 

war durch die Mithilfe der Ortsbevölkerung eine schnelle und effektive Reinigung möglich. Leider haben sich in 

Strem Wenige angesprochen gefühlt, mitzuhelfen. Wir alle sind ganzes Jahr gefordert, damit unsere Umwelt 

„sauber“ bleibt. Danke für eure Mithilfe!  

 

Auch hat uns wieder das allzeit bekannte Problem der Allergien durch Ragweed begleitet. Das beifußblättrige Trau-

benkraut (Ambrosia artemisifolia) ist eine einjährige Pflanze, welche ab März keimt und spätestens beim 1. Frost im 

Herbst abstirbt. Wie bereits im letzten Jahr erwähnt, liegt die Verantwortung damit sich Ragweed nicht weiter aus-

breitet, nicht nur bei unseren Bauern, sondern bei uns allen.  

 

Zu dieser besinnlichen Jahreszeit wünsche ich allen Stremerinnen und Stremern, dass alle ein wenig zur Ruhe kom-

men, die Tage mit der Familie genießen und Kraft tanken können.  

 

 

Besinnliche Weihnachten und viel Gesundheit für das Neue Jahr 2024! 

 
 

 

herzlichst 

Brigitte Szakasits 

Die eingefügte Grafik zeigt den Nie-

derschlagsverlauf der einzelnen Mona-

te 2023 im Vergleich zu den Werten 

im letzten Jahr 2022 bzw. die Extrem-

werte. Dabei fällt der Niederschlagsre-

kord vom Juni 2009 auf und auch der 

vom August des heurigen Jahres. Die 

Hochwassergefahr konnte aufgrund 

des Einsatzes unserer Freiwilligen 

Feuerwehr gebannt werden. Herzlichen 

Dank dafür. Auch waren Hagelunwet-

ter und Sturm bei den Wetterkapriolen 

vertreten. 
(Quelle: Wasserportal Burgenland, Station Glasing)  



50. Geburtstag 

Günter Pfeifer, Kapellenstraße 30/2 21. Jänner 

Martina Karlovits, Hauptstraße 20 29. Jänner 

55. Geburtstag 

Rainer Deutner, Steinfurt 27 23. Jänner 

Erwin Aschenbrenner, D. Ehrensdorf 44/2 27. Feber 

Veronika Traupmann, Bergstraße 8 16. Feber 

Christian Nemeth, Steinfurt 50 3. März 

Brigitte Garger, Hauptstraße 37 4. März 

60. Geburtstag 

Ilse Kopcsandy, Lindenstraße 47 5. März 

65. Geburtstag 

Alfred Fandl, Steinfurt 22 6. Jänner 

Andreas Franz, Steinfurt 2  14. Jänner 

Renate Tod, Lindenstraße 55 12. Feber 

Eva Maria Zucalli, Sumetendorf 25 14. März 

Ingrid Kanzer, D. Ehrensdorf 50 27. März 

70. Geburtstag 

Helmut Kroboth, Kapellenstraße 2  10. Jänner 

Monika Stangl, Kapellenstraße 18 16. Jänner 

Christine Stranzl, Ringstraße 1a 19. Jänner 

Mag. Kurt Gober, Hauptstraße 25 21. Jänner 

Johann Haas, D. Ehrensdorf 30 21. Jänner 

Theresia Legath, Hauptstraße 44 24. Jänner 

Rosa Szvetits, Steinfurt 8 29. Jänner 

Gertrude Miksits, Steinfurt 24 18. Feber 

Christine Stangl, Steinfurt 29 22. Feber 

Gabriela Schuch, Bergstraße 38 8. März 

Die Gemeindevertretung und Gemeindeverwaltung gratuliert allen Jubilaren und wünscht  
viel Glück und Gesundheit für die Zukunft. 

 Geburtstage Jänner - März 

75. Geburtstag 

Roland Schimon, Kapellenstraße 23/3 5. Feber 

Anna Deutsch, Bahnhofstraße 5  12. März 

Ernst Forst, Birkengasse 9 29. März 

Margarete Lebitsch, Kapellenstraße 17 29. März 

Helga Spitzer, D. Ehrensdorf 24 31. März 

80. Geburtstag 

Maria Wukovits, Ringstraße 6 4. März 

Johann Lebitsch, Kapellenstraße 17 8. März 

85. Geburtstag 

Olga Simitz, Kapellenstraße 24 10. Jänner 

Franz Spohner, Kapellenstraße 23/6 14. März 

Franz Cussigh, Sumetendorf 5 28. März 

90. Geburtstag 

Josefa Garger, Hauptstraße 36 17. Jänner 

Karl Opferkuh, Kapellenstraße 26/3/2 26. Feber 

93. Geburtstag 

Lajos Krajcsovics, Kapellenstraße 26/2/8 2. Feber 

94. Geburtstag 

Maria Unger, Kapellenstraße 24 23. Jänner 

95. Geburtstag 

Johanna Fröhlich, Kapellenstraße 24 3. Jänner 

Maria Brunner, Kapellenstraße 24 9. Feber 
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Jänner  

Fr, 12.01.2024 Abholung Fettykübel: diese müssen bis 7:00 Uhr am Gehsteigrand abgestellt sein 

Sa, 13.01.2024 Altstoffsammelzentrum Strem: geöffnet 7:00 – 12:00 Uhr  

Sa, 13.01.2024 Feuerwehrball der FF Strem im Gasthaus Legath 

Fr, 26.01.2024 Schnapsen der FF Steinfurt im Feuerwehrhaus Steinfurt 

  

Feber  

Fr, 02.02.2024 Abholung Fettykübel: diese müssen bis 7:00 Uhr am Gehsteigrand abgestellt sein 

Sa, 03.02.2024 Altstoffsammelzentrum Strem: geöffnet 7:00 – 12:00 Uhr  

Mo, 12.02.2024 Rosenmontagskränzchen des Seniorenbundes Strem im Gasthaus Fandl,  

Beginn 14:00 Uhr 

Mi, 14.02.2024 Heringsschmaus im Gasthaus Legath 

  

März  

Fr, 01.03.2024 Abholung Fettykübel: diese müssen bis 7:00 Uhr am Gehsteigrand abgestellt sein 

Sa, 02.03.2024 Altstoffsammelzentrum Strem: geöffnet 7:00 – 12:00 Uhr  

So, 31.03.2024 Osterbuffet im Gasthaus Legath 

 Veranstaltungen/Termine 
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 Hochzeitsjubiläen 

Goldene Hochzeit (50 Jahre) 

Margarete u. Hans Stocker, Bergstraße 11, Strem 15. Feber 

Margaretha u. Helmut Haas, D. Ehrensdorf 59 16. Feber 

Diamantene Hochzeit (60 Jahre) 

Pauline u. Nikolaus Kapuy, Angergasse 21, Strem 24. Jänner 

Steinerne Hochzeit (67,5 Jahre) 

Theresia u. Stefan Schmidt, D. Ehrensdorf 70 1. September 

Die Gemeindevertretung und 
Gemeindeverwaltung gratu-

liert allen Jubilaren und 
wünscht  

viel Glück und Gesundheit 
für die Zukunft. 



Todesfälle vom 01.10.2023 - 15.12.2023 

Hilda Maria Cseh, 91 † 17.10.2023 

Kapellenstraße 24, Strem 

 Wir trauern um... 

Herta Hofer, 91 † 30.09.2023 

Kapellenstraße 24, Strem 

Johann Schmidt, 77 † 28.10.2023 

Kapellenstraße 24, Strem 

Josef Zach, 64 † 29.11.2023 

Kapellenstraße 24, Strem 

Die Familie Pail wünscht  

frohe Ostern! 

 

 

Die Familie Pail wünscht 
allen einen Frohe Weihnachten und ein 

gesegnetes Jahr 2024! 
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Erna Schwab, 89 † 09.11.2023 

Kapellenstraße 24, Strem 

Johann Vodnar, 86 † 18.11.2023 

Steinfurt 15 

Maria Schatz, 94 † 04.12.2023 

Kapellenstraße 24, Strem 

Johann Hofer, 94 † 07.12.2023 

Kapellenstraße 24, Strem 

Karoline Schermann, 90 † 25.11.2023 

Kapellenstraße 24, Strem 

Margaretha Kloiber, 93 † 11.12.2023 

Kapellenstraße 24, Strem 



 Familienwandertag der Marktgemeinde Strem 

Unter dem Motto „Sei dabei am Nationalfeiertag“ veranstaltete die 

Marktgemeinde Strem am 26. Oktober den traditionellen Familien-

wandertag zum Nationalfeiertag. 

 

Treffpunkt war um 13:30 Uhr bei der Volksschule in Strem, wo eine 

kleine Stärkung in flüssiger Form bereits auf die Wanderer wartete. 

Die Route führte dieses Jahr entlang der Apfelbaumallee des öko-

Energielandradweges durch den Strittwald ins Europablumendorf 

Steinfurt und entlang des Schöngrabens wieder zurück nach Strem. 

 

 

Während der Wanderung konnte man sich bei zwei Labestationen 

mit Getränken, regionalen Schmankerln und Obst stärken. Der Ab-

schluss fand wieder in der ökoEnergieland-Volksschule statt, wo die 

TeilnehmerInnen, wenn gewünscht, ihre Teilnehmerurkunde und 

Erinnerungsmedaille erhalten haben. Abschließend konnten alle bei 

Gulaschsuppe oder Würstel und Getränken den Familienwandertag 

in gemütlicher Atmosphäre ausklingen lassen. 

 

 

 

 

Die Marktgemeinde Strem bedankt sich bei 124 Teil-

nehmerInnen, allen HelferInnen, den fleißigen Bäcke-

rInnen und Organisatoren und freut sich, sowohl dem 

Kindergarten Strem als auch der Volksschule Strem 

einen Reinerlös von € 668,00 übergeben zu können. 
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 Bericht über die Gemeinderatssitzung vom 14.11.2023  
 und der Gemeindevorstandssitzung vom 14.11.2023 

Entwidmung bzw. Widmung von Teilflä-
chen aus dem bzw. in das öffentliche 
Gut 
Im Zuge der Straßensanierung in der Bergstraße wur-

de der Nenbenweg der Bergstraße, Höhe Grundstück 

Nr. 83, neu vermessen. Hieraus ergeben sich Widmun-

gen in das bzw. aus dem öffentlichen Gut. 

 

Kauf bzw. Verkauf von Teilflächen der 
Grundstücke 3474, 3475 und 3476, KG 
Strem 
Teile dieser angeführten Grundstücke, welche zur 

Straße hinzukommen bzw. wegfallen wurden von der 

Familie Csarman-Garger angekauft sowie verkauft. 

Der Preis beträgt € 1,00. 

 

Verkauf des Grundstückes Nr. 3198/3, 
KG Strem 
Der restliche Teil des Hohlweges am Stremer Berg 

(ca. 73 m²) wurde an Familie Marx um € 2,00/m² ver-

kauft. 

 

Verkauf des Grundstückes Nr. 4487/3, 
KG Strem 
Frau Alexandra-Tabita Fanatean und Herr Viorel-

Emanuel Fanatean aus Frankreich wollen das Bau-

grundstück Nr. 4487/3, KG Strem, mit einer Größe 

von 1201 m² zum Gesamtpreis von € 21.000,00 erwer-

ben und binnen 5 Jahren auf diesem Grundstück ein 

Einfamilienhaus errichten. 

 

Abschluss eines Förderungsvertrages 
mit dem Land Burgenland für die Erwei-
terung der ABA BA9 im Siedlungsgebiet 
Deutsch Ehrensdorf-Südwest 
Für die Errichtung der Abwasserbeseitigungsanlage 

im Siedlungsgebiet Deutsch Ehrensdorf-Südwest wur-

de ein Förderungsvertrag mit dem Land Burgenland 

abgeschlossen. Die Förderhöhe beträgt € 14.000. 

 

Abschluss eines Energieliefervertrages 
mit der Burgenland Energie 
Auf Grund eines Angebotes mit niedrigeren Kosten 

für den Arbeitspreis pro kWh wurde ein neuer Ener-

gieliefervertrag abgeschlossen. 

 

Abschluss von Baulandmobilisierungs-
vereinbarungen gem. § 24 Abs. 4 Bur-
genländisches Raumplanungsgesetz 
2019 

Aufhebung der Stare-Verordnung in der 
KG Deutsch Ehrensdorf 
Da diese Verordnung, welche im Juni beschlossen wur-

de, nicht mehr benötigt wird, wurde diese aufgehoben. 

 

Erlass einer Verordnung mit der der digi-
tale Flächenwidmungsplan der Marktge-
meinde Strem geändert wird (13. digitale 
Änderung) 
Nach zahlreichen Stellungnahmen der diversen Abtei-

lungen des Amtes der bgld. Landesregierung wurde die 

Änderung überarbeitet (Fälle herausgenommen bzw. 

geändert) und beschlossen. 

 

Ankauf eines KLF für die Freiwillige Feu-
erwehr Steinfurt 
Als Ersatz für das bisherige Fahrzeug der FF Steinfurt 

wurde ein gebrauchter Mercedes Sprinter um € 39.000 

inkl. USt. angekauft. Die Finanzierung teilen sich das 

Land Burgenland, die Marktgemeinde Strem und die 

FF Steinfurt zu je einem Drittel. 

 

Ankauf von Buswartehäuschen 
Für jeden Ortsteil der Marktgemeinde Strem wurde der 

Ankauf eines Buswartehäuschen um insgesamt 

€ 17.913, 38 inkl. USt. beschlossen. 

 

Ankauf von Straßenlampen 
Bei der Firma Bieber werden die fehlenden Straßenlam-

pen für die Kapellenstraße, Birkengasse, Feldgasse und 

den Rosenweg angekauft. Insgesamt werden hierfür 

€ 14.852,80 inkl. USt. investiert. 

 

Ankauf von Hundekotbeutelspendern 
samt Abfallbehälter für alle Ortsteile 
Insgesamt werden 17 Hundekotbeutelspender samt Ab-

fallbehältern und 10.000 Stück Hundekotbeutel um 

€ 3.607,20 inkl. USt. angekauft. 

 

Abschluss einer Vereinbarung zur Betei-
ligung an der Umsetzung des Interreg 
Projektes „orchard conservation at-hu“ 
des Vereines Naturpark in der Weinidylle 
An diesem Projekt, bei welchem es um die Erhaltung, 

Entwicklung und Nutzung der Natur– und Kulturland-

schaft im Sinn der Biodiversität und Förderung der Ar-

tenvielfalt geht, beteiligt sich die Marktgemeinde Strem 

mit einem jährlichen Beitrag von € 2.800,00 für die 

nächsten 3 Jahre. 
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 Bericht über die Gemeinderatssitzung vom 14.11.2023  
 und der Gemeindevorstandssitzung vom 14.11.2023 

Abschluss einer Abfertigungsauslage-
rungsversicherung für den VB Dieter 
Wolf 
Um für die Abfertigung bei Pensionsantritt anzuspa-

ren, wurde für den Bauhofmitarbeiter Dieter Wolf eine 

Abfertigungsauslagerungsversicherung bei der Raiffe-

isenregionalbank Güssing-Jennersdorf abgeschlossen. 

 

Auftragsvergabe für die Fliesenlegerar-
beiten im Knaben-WC der Volksschule 
In den WC‘s der Volksschule sollen im nächsten Jahr 

die PVC-Böden durch Fliesen ersetzt werden. Hierfür 

wurden 2 Angebote vorgelegt, bei welchem Herr Wal-

ter Stadler aus Oberwart mit einer Angebotssumme 

von € 2.426,74 inkl. USt. für das Knaben-WC als 

Bestbieter hervorging. Die Arbeiten im Knaben-WC 

werden ab 2. Jänner durchgeführt. 

Ankauf eines Zeiterfassungssystems für 
die Mitarbeiter des Bauhofes und der 
Reinigungskraft der Marktgemeinde 
Strem 
Die bisherige Stundenaufzeichnung der Bauhofmitar-

beiter und der Reinigungskraft wird in Papierform ge-

führt und per Hand digitalisiert. Um diesen Aufwand zu 

verringern, wurde ein digitales Zeiterfassungssystem 

angeschafft, welches per Handyapp bedient werden 

kann. 

 

Auftragsvergabe für die Riss-Sanierung 
bei den Güterwegen in allen Ortsverwal-
tungsteilen 
Die Risse auf allen Güterwegen in allen Ortsverwal-

tungsteilen mit einer Gesamtlänge von ca. 4.600 m 

wurden aufgefüllt. Die Kosten hierfür werden von den 

Jagdausschüssen übernommen. 
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 Engelbert Kopfer feierte 60. Geburtstag 

Am 20. Oktober gratulierte unser Bürgermeister gemeinsam mit dem 2. Land-

tagspräsident Walter Temmel Engelbert Kopfer zu seinem 60. Geburtstag. 

„Bertl“, wie er von allen liebevoll genannt wird, war 17 Jahre lang Mitglied des 

Gemeinderates, 15 Jahre lang Gemeindevorstand sowie Ortsvorsteher von 

Deutsch Ehrensdorf und von 2012 und bis 2017 Vizebürgermeister der Markt-

gemeinde Strem. Weiter war bzw. ist er Ortsfeuerwehrkommandant der Freiwil-

ligen Feuerwehr, Schriftführer im Verschönerungsverein, Vorstandsmitglied der 

Wassergenossenschaft, Schriftführer der Urbarialgemeinde und Obmannstell-

vertreter des Jagdausschusses in seinem Heimatort Deutsch Ehrensdorf. Beruf-

lich arbeitet er beim Arbeiter Samariterbund als Haustechniker im Pflegekompe-

tenzzentrum Strem und wird nicht nur von seinen KollegInnen sondern auch 

von den BewohnerInnen sehr geschätzt. 

 

Den Glückwünschen schloss sich auch eine Abordnung der Orts-

partei ÖVP Deutsch Ehrensdorf mit Kurt Marakovits, Dieter 

Wolf und Hans Haas an und statteten dem Geburtstagskind und 

Freund einen Besuch ab. 

 

 

 

Wir gratulieren recht herzlich und wünschen viel Gesundheit 

weiterhin! 
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Die zwei Polizei-Dienststellen PI Strem FGP und PKZ Dolga Vas 

in Ungarn riefen eine gemeinsame Spendenaktion für die Tochter 

eines ungarischen Kollegen, die an einer schweren Krankheit lei-

det, ins Leben. Mit Freude beteiligten sich sämtliche österreichi-

schen und ungarischen KollegInnen. Es konnte ein namhafter 

Geldbetrag an den ungarischen Kollegen übergeben werden, wo-

mit ein Teil der Kosten der Behandlung sowie die damit verbun-

denen Pflege– und Unterbringungskosten, welche einen finanziel-

len Mehraufwand für die Familie bedeuten, bezahlt werden kön-

nen. 

 Spendenaktion über die Landesgrenze hinaus 

Die Stremerin Helene Lang hat sich als Nageldesignerin 

selbständig gemacht. Nachdem sie die einschlägige Aus-

bildung abgeschlossen hatte, eröffnete sie in ihrem Wohn-

haus in der Hauptstraße in Strem ihr neues Nagelstudio. 

Seitens der Wirtschaftskammer wünschten Regionalstel-

lenleiter Thomas Novoszel, Sabine Trinkl und Christoph 

Schnitter der Neo-Unternehmerin viel Erfolg. 

 

Wir wünschen ebenfalls viel Erfolg und Freude an der 

neuen Arbeit! 

 

 Neues Nagelstudio in Strem eröffnet 

Seite 15 

 Ein Stremer ist neue Stadthoheit in Güssing  

Pünktlich zu Faschingsbeginn am 11. November hat in Güssing 

die närrische Zeit Einzug gehalten. Wie jedes Jahr wurde der Gol-

dene Stadtschlüssel samt Stadtkassa symbolisch an die Faschings-

gilde Güssing übergeben. Für die Marktgemeinde Strem von gro-

ßer Bedeutung ist, dass Lorenz Laky - Lorenz I. - aus Strem (am 

Foto ganz rechts) gemeinsam mit Lisa I. das Prinzenpaar in die-

sem Fasching bildet und somit die Stadthoheit inne hat. Seinen 

großen Auftritt wird Lorenz I. beim Faschingsumzug am Fa-

schingsdienstag haben. 

 

Wir sind stolz, dass ein Gemeindebürger in der Bezirkshaupt-

stadt „das sagen hat“ und wünschen ihm viel Freude bei sei-

nen Aufgaben! 



 News aus der Volksschule 

Von Oktober bis Dezember war in der Volksschule viel los. Die Schülerinnen und Schüler waren sehr 

eifrig, haben brav gearbeitet und viel gelernt. Deshalb konnten wir ihnen auch einige Aktionen anbieten, 

die ebenfalls lehrreich waren und viel Spaß machten: 

• Erntedankfest in der Kirche in Strem 

• Werkstatt Natur 

• Oktoberfest im PKZ 

• Lapbooks zum Thema „Herbst“ gestalten 

• Copilotentraining der AUVA 

• Grenzerfahrungsweg Bildein 

• Workshop Klimawandel 

• Zahnfee – Aktion „Gesund im Mund“ 

• Adventkranzsegnung im PKZ 

• Spaß im Schnee 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

- Volksschuldirektorin Bettina Kunczer 
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 News aus der Volksschule 

Klimatabletübergabe 
 

Nicht nur für Experten, sondern auch für die Denker von mor-

gen sind Klimawandel, Klimawandelanpassung und Klima-

schutz entscheidende Themen. Johannes Wittmann, studenti-

scher Mitarbeiter am Institut für Systemwissenschaften, Inno-

vations- und Nachhaltigkeitsforschung an der Universität Graz, 

führte spannende Workshops in den Volksschulen Gerersdorf, 

Inzenhof, Moschendorf, Strem, Heiligenbrunn und in der Mit-

telschule Kohfidisch durch. 

 

 

Die jungen Teilnehmer hatten die Gelegenheit, altersgerecht und wissenschaftlich fundiert mehr über den 

Klimawandel, Klimawandelanpassung und Klimaschutz zu erfahren. Die Veranstaltungen waren nicht 

nur lehrreich, sondern auch unterhaltsam. 

Als Ergänzung zu den Workshops wurden die sechs Schulen im ökoEnergieland zusätzlich mit brandneu-

en „Klimatablets“ ausgestattet. Diese Tablets enthalten umfangreiche Materialien zu den Themen Klima-

schutz, Klimawandel und Klimawandelanpassung, sowohl für Kinder als auch für Pädagogen. 

Die Tablets sollen nicht nur das Bewusstsein für diese wichtigen Themen schärfen, sondern auch als 

wertvolle digitale Hilfsmittel im Unterricht dienen. Die Finanzierung der Tablets sowie der Umsetzung 

der Workshops erfolgten vollständig durch die KEM und KLAR! ökoEnergieland. 

Mit Stolz leistet das ökoEnergieland einen Beitrag zur Sensibilisierung und Bildung im Kontext des Kli-

mawandels. 
 

- KLAR!-Managerin Katalin Bödi 
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 Auszeichnung für „Unser G‘schäft“ 

"Unser G´schäft in Strem" wurde als BESTER GENUSSLADEN 
2024 des Burgenlandes in der Kategorie Supermärkte ausgezeichnet!  

Wie jedes Jahr waren unabhängige Tester im heimischen Lebensmit-
telhandel unterwegs und haben Feinkostläden, Greißlereien, Super-
märkte sowie Genusswerkstätten wie Bäcker und Fleischereien, aber 
auch Ab-Hof Läden in ganz Österreich unter die Lupe genommen.  

Das stolze Ergebnis: Über 1.000 Geschäfte haben es in den GENUSS 
GUIDE 2024 geschafft.  

Die Mitarbeiterinnen von "Unser G´schäft in Strem" und die Vor-
standsmitglieder des Vereines "Unser Strem - Verein zur Sicherung 
der Grundversorgung" freuen sich sehr über diese sensationelle Aus-
zeichnung! 



 News aus dem Pflegekompetenzzentrum Strem 

Nikolaus zu Besuch 

Der gute Mann mit weißem Bart stiefelte am 6. Dezember ganz wür-

devoll durch das Pflegekomptenzzentrum Strem und verteilte fleißig 

Sackerl mit Naschereien. Die Freude war bei den Bewohner:innen 

riesig. Einige von ihnen erzählten sogar Geschichten Nikolaustag aus 

ihrer Kindheit. Besonderes unsere Frau Wagner hat sich über den Be-

such gefreut.  

Eines sei hier noch verraten: Der bekannte Schauspieler Christoph 

Krutzler spielte den Nikolo. Zum Abschluss las er Geschichten aus 

seinem großen Buch und hatte lobende Worte für Alt und Jung parat. 

Als Draufgabe waren auch noch der „Wetterfrosch“ vom ORF Bur-

genland und Kinder vom Kindergarten und der Volksschule zu Gast. 

Wir bedanken uns für den Besuch und hoffen, dass nächstes Jahr wieder ein so engagierter Nikolaus bei 

uns hereinschneit!  

Tag der offenen Tür inkl. Oktoberfest 

Am 5. Oktober fand im Pflegekompetenzzentrum Strem unser heiß 

ersehnter Tag der offenen Tür in Kombination mit dem Oktober-

fest statt. Die Veranstaltung begann mit einer coolen Tanzeinlage 

der Volksschule Strem, unsere Bewohner:innen waren begeistert.  

Die Livemusik unter freiem Himmel war allerdings das Highlight 

des Tages! Die Sonne hat gestrahlt, die Menschen haben gelacht 

und unsere Bewohner:innen schwangen das Tanzbein. Es gab auch 

eine Tombola mit tollen Preisen, die Tickets konnten gar nicht 

schnell genug weg sein. Und schon ging es los, das Rad war in Be-

wegung, die Stimmung gut und der Nervenkitzel spürbar in der 

Luft. Gefreut wurde sich über die Gewinne, gelacht bei schöner 

Musik und getanzt, gleich noch dazu.  

Führungen fanden für Interessierte im ganzen Haus statt. Von der Kreativ-Werkstatt über die Bibliothek 

bis hin zur Kapelle, die Leute waren begeistert von unserem breitgefächerten Angebot. 

Wir bedanken uns bei allen die dabei waren herzlich. Wir freuen uns auf das nächste Mal, wenn es heißt: 

„Alle hereinspaziert!“  

Markttag 

Ein schöner und entspannter Markttag fand im Pflegekompetenz-

zentrum Strem statt. Die Bewohner:innen verwandelten sich in wah-

re Shopping-Experten und waren rundum zufrieden mit ihren Ein-

käufen. Auch die geschätzten Einwohner:innen der Gemeinde Strem 

schlossen sich dem fröhlichen Treiben an und hatten eine große 

Freude beim Bummeln zwischen den Marktständen. Es war schön zu 

sehen, wie sich alle gemeinsam amüsierten. Vielen Dank an alle, die 

diesen Tag so besonders gemacht haben!  
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 News aus dem Pflegekompetenzzentrum Strem 

Ausfahrt auf drei Rädern 

Unsere Mitarbeiterin Claudia organisierte für die Bewohner:innen des 

Pflegekompetenzzentrums Strem eine kleine Spritztour mit einem Tuk-

Tuk. Das motorisierte Dreirad weckte bei den Senior:innen schöne Erin-

nerungen an früher. Nach der Reihe und natürlich bestens gesichert ging 

es dann auf eine gemütliche Rundfahrt durch den Ort. Zurück im Pflege-

kompetenzzentrum wurde noch ausgiebig über den ereignisreichen 

Nachmittag geplaudert. Alle waren sich einig, das muss definitiv wie-

derholt werden!  

Erfolgreicher Abschluss 

Ein ereignisreiches Jahr geht zu Ende, neunzehn Mitarbeitende 

des Samariterbunds, darunter aus einige, die hier in Strem ar-

beiten, haben die Ausbildung zum zertifizierten MAS Demenz-

trainerIn absolviert. Es war eine anspruchsvolle Zeit des Ler-

nens und praktischer Erfahrungen, die durch ein erfolgreiches 

Praktikum ergänzt wurde. Diese Ausbildung wurde erstmals im 

Burgenland angeboten.  

Die AbsolventInnen der MAS Alzheimer-Akademie sind stolz 

darauf, diese Schulungen nun in den Samariterbund-

Pflegekompetenzzentren anbieten zu können. Die bisherigen 

Reaktionen der BewohnerInnen, welche bereits von den Trai-

nings profitierten, waren äußerst positiv. Die Tatsache, dass 

diese Schulungen nun regelmäßig stattfinden, wird einen bedeutenden Beitrag zur Verbesserung der Pfle-

gequalität leisten.  

Wir bedanken uns für das fleißige Lernen und das Engagement unserer Mitarbeiter!  

 

- Social Media Samariterbund Burgenland 
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 News aus dem Kindergarten 

Laternenfest 
Am 10.11. feierten wir unser traditionelles Laternenfest. Nach einem gemein-

samen Umzug um den Kindergarten brachten die Kinder ihr Programm in der 

Kirche dar. Höhepunkt war wie jedes Jahr das Martinsspiel, welches von den 

Kindern großartig dargebracht wurde. Bei einer gemeinsamen Agape klang das 

Fest gemütlich aus. Am darauffolgenden Montag durften die Kindergartenkin-

der ihr Programm den BewohnerInnen des Pflegekompetenzzentrums zeigen.  

Der Nikolaus war da! 
Am Nikolaustag konnten sich die Kinder im Schnee austoben. Schnee-

engerl wurden gemacht, ein Schneemann gebaut und eine Schneeball-

schlacht durfte natürlich auch nicht fehlen.  

 

Ein paar Kinder halfen in der Zwi-

schenzeit die Jause für unsere Niko-

lausfeier zuzubereiten, welche nach 

dem Spielen im Schnee besonders gut 

schmeckte. Als wir uns auf die Suche 

nach dem Nikolaus machen wollten, 

waren die Kinder überrascht, dass die-

ser bereits seinen Sack in der Garderobe abgestellt hatte. Jedes Kind 

freute sich über sein gebasteltes Nikolaussackerl, welches nun befüllt 

war. 

Weihnachtsfeier 
Am Nachmittag des 11.Dezember luden wir die Eltern zu uns in den 

Kindergarten zu einer kleinen Weihnachtsfeier ein. Die Kinder durften 

nochmals das bereits gelernte Krippenspiel vorspielen.  

 

 

 

 

 

Nach einem gemütlichen Beisammensein bei Kaffee, Tee, Kakao und 

selbstgebackenen Keksen eröffneten wir unser dekoriertes Advent-

fenster. 
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Die Firma Holzbau Marx  

wünscht allen  

Frohe Weihnachten und  

einen guten Rutsch  

ins Jahr 2024! 

 

 



 News von unserer Pfarre 

Hubertusmesse 
 

Am 3. November wurde in der Pfarrkirche 

Strem die jährliche Hubertusmesse der Jagd-

gesellschaft gefeiert. 

In Gedenken an die verstorbenen  Jagdkame-

raden Johann BAUER, Herbert PLÖSCH und 

Josef WALLNER wurde die Heilige Messe 

von Pater Eugen Szabo unter Teilnahme der 

Ortsbevölkerung sowie der Bezirksjägermeisterin und des Bürgermeisters gelesen.  

Pater Eugen Szabo erinnerte beim Wortgottesdienst an den Heiligen Hubertus, welcher für die Jäger Vor-

bild und Ansporn ist.  

Für die feierliche Gestaltung sorgten der Kirchenchor Strem und die Jagdhornbläser. 

Anschließend lud die Jagdgesellschaft Strem zu einer Agape im Pfarrhof. 

 

- Jagdgesellschaft Strem 
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Im Herbst dieses Jahres wurden im Pflegekompetenzzentrum Strem sämtli-

che Pflegebetten erneuert. Durch die lange und gute Zusammenarbeit mit 

dem Arbeitersamariterbund und den Einsatz unseres ehemaligen Vizebür-

germeisters Engelbert Kopfer, welcher als Haustechniker im PKZ arbeitet, 

konnten wir zwei gebrauchte Pflegebetten für die Marktgemeinde Strem 

sichern. 
 

Diese beiden Pflegebetten stehen nur allen Gemeindebürgerinnen und Ge-

meindebürger, welche durch eine Operation oder einen sonstigen Pflegebe-

darf - kurz– oder auch längerfristig - diese benötigen, kostenlos zur Verfügung. Derzeit sind beide Pflege-

betten bereits im Einsatz. 
 

Bei Bedarf bitten wir um Kontaktaufnahme mit dem Gemeindeamtt der Marktgemeinde Strem. 

 Pflegebetten für die Marktgemeinde Strem 

 Eheschließung 

Jennifer Rogan und Dietmar Oschowitz gingen im Standesamt in 

Strem die Ehe miteinander ein. Die Trauung wurde am 11.11. von 

Waltraud Deutsch vollzogen. Über die Hochzeit besonders erfreut war 

ihr gemeinsamer Sonnenschein Tochter Helena. 

 

Wir wünschen der Familie alles Gute für die Zukunft! 
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 News von unserer Jugend 

Nikolausaktion der Landjugend Strem 
 

Am 5. Dezember besuchten der Nikolaus und seine Krampusse die Häuser 

unserer Gemeinde, um die Kinder zu überraschen. Jedes Zuhause erstrahlte 

in Vorfreude, als die Kinder beschenkt wurden – jede/r erhielt ein Nikol-

aussackerl. Die Freude in den strahlenden Kinderaugen ist unsere Motivati-

on, diesen schönen Brauch jedes Jahr aufs Neue zu pflegen und zu bewah-

ren. 

 

Wir sind dankbar für die Gelegenheit, den Nikolaustag auf so herzliche 

Weise feiern und die Freude in die Häuser bringen zu können. 

 

-Selina Trinkl, Leiterin der LJ Strem 

Jugend Deutsch Ehrensdorf sanierte Kriegerdenkmal 
 

Um das Ortsbild von Deutsch Ehrensdorf zu verschönern, wurde im Zuge 

der Vorbereitungen für die Fahrzeugsegnung auch das in die Jahre gekom-

mene Kriegerdenkmal beim Jugendhaus saniert. Hier nahm sich unser Ma-

lermeister Florian MARSCH selbst der Arbeit an und verpasste dem Krie-

gerdenkmal einen neuen Anstrich.  

 

Danke Florian für deinen Einsatz für die Feuerwehr und die Gemeinde.  

 

-Hans Haas, Ortsvorsteher Deutsch Ehrensdorf 

Benefizadvent und Adventfenstereröffnung  

der „Löwen“ 
 

Am 02.12.2023 veranstalteten die „Löwen“ Deutsch Ehrensdorf wieder ihren 

vorweihnachtlichen Benefizadvent mit Glühwein und heißen Würstel. Zudem 

fand eine Tombola statt, bei der es tolle Preise zu gewinnen gab. Der Reinerlös 

der heurigen Veranstaltung kommt der kleinen NAYLA aus Strem zu Gute. 

 

 

Gleichzeitig eröffnete die FF Deutsch Ehrensdorf ihr 

Adventsfenster. Zahlreiche Besucher aus der ganzen Großgemeinde fanden sich 

für die gute Sache in Deutsch Ehrensdorf ein. Im Namen der Löwen nochmals 

Danke an alle Beteiligten und Sponsoren.  

 

 

-Dieter Wolf, Obmann der „Löwen“ 
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 News von unseren Feuerwehren 

Verkehrsunfälle 
 

Die letzten Wochen standen bei der Feuerwehr 

Strem ganz im Zeichen von Verkehrsunfällen. 

 

Seit diesem Jahr besteht eine neue Richtlinie vom 

Landesfeuerwehrkommando, dass jetzt immer 2 

Feuerwehren mit technischer Ausrüstung bei Ver-

kehrsunfällen mit eingeklemmter Person verständigt 

werden. Für uns bedeutet das, dass wir entweder mit 

Güssing oder mit Eberau gemeinsam zu solchen Einsätzen gerufen werden. Am 14.11 wurden wir in 

Gaas zu einem Verkehrsunfall gerufen. Gemeinsam mit den Feuerweh-

ren Gaas, Eberau und Kulm konnte die Person aus dem Fahrzeug be-

freit werden und dem Notarzt übergeben werden.  

 

Fast 2 Wochen später, am 26.11 kam es in Strem 

zu einem Verkehrsunfall. Auf der B56 zwischen 

Volksschule und Jandrisevits kam ein PKW von 

der Straße ab und kam auf dem Schutzgitter des 

Hochwasserpumpplatzes zum Stehen. Der PKW 

musste zuerst vorm abrutschen gesichert werden und dann konnte die schwierige 

Rettung begonnen werden. Die Person konnte aus dem Graben gehoben werden und 

wurde vom bereitstehenden Notarzt versorgt. Die Feuerwehr Eberau konnte das 

Fahrzeug noch mit der Seilwinde aus dem Graben ziehen.  

 

Am 1.12. fand dann eine länger geplante Übung mit Eberau und D. Ehrensdorf statt. Geplant war, dass 

das gemeinsame Vorgehen bei solchen Einsätzen geübt wird. Da das Vorgehen schon bei den Einsätzen 

recht gut funktioniert hat konnten dieses Mal Feinheiten getestet werden. Unter anderen stellte die Feuer-

wehr Stegersbach ein Spineboard zur Verfügung welches den Transport von Verletzten wesentlich er-

leichtert. 
 

-Kommando der FF Strem 

(Bild https://burgenland.orf.at/stories/3232418/) 
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 Ehrung von Reinhard Szakasits 

Gruppeninspektor Reinhard Szakasits wurde aufgrund seiner beson-

deren Verdienste im Rahmen seiner polizeilichen Tätigkeit als Si-

cherheitsbeauftragter der Polizeiinspektion Hufelandgasse in 1120 

Wien die GOLDENE MEDAILLE für die Verdienste um die Repub-

lik Österreich durch Bundespräsident Dr. Alexander Van der Bellen 

verliehen. Die Übergabe erfolgte durch den Landespolizeipräsiden-

ten Dr. Gerhard Pürstl und im Beisein des Stadtpolizeikommandan-

ten Oberst BA Klaus Hölscher im Rahmen eines Festaktes in der 

Landespolizeidirektion Wien. 

 

Wir gratulieren recht herzlich zu dieser Auszeichnung! 

https://burgenland.orf.at/stories/3232418/


 Adventsingen des Singkreises Strem 
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Der Singkreis Strem lud am 8. Dezember zu einem besinnlichen 

Adventnachmittag ins Gasthaus Legath ein und durfte viele Gäste 

begrüßen. Nach der Begrüßung durch die Chorleiterin Mag. Erika 

Wunderlich und den Vizebürgermeister Edmund Nemeth führte 

Stefan Sabara durch das bunte Programm und begann den Nach-

mittag mit dem Gedicht „Was bedeutet Advent?“.  

 

Danach gaben abwech-

selnd die Blasmusik-

gruppe unter der Lei-

tung von Martin Fikisz, 

Pia Kedl an der Harfe, 

der Singkreis Strem und 

der Pianist Mag. Andre-

as Deutsch Weihnachts-

lieder zum Besten. Als 

Dankeschön verteilte der 

Singkreis Strem zum 

Abschluss Geschenke an alle Mitwirkenden. Abschließend wurde 

den anwesenden Gästen mit selbstgebackener Mehlspeise gedankt 

und zum weiteren Verweilen eingeladen. 



 News des 
 Seniorenbundes Strem 

Österreichischer Seniorenbund Burgenland - Ortsgruppe Strem 

(D. Ehrensdorf, Steinfurt, Strem, Sumetendorf) 
Eine neue Krippe zum 800-Jahr-Jubiläum 
 

Anfang dieses Jahres hatten wir vom Seniorenbund Strem die Idee, eine 

große Krippe in Strem aufzustellen. Diesen Wunsch hatte auch die Ad-

ventgruppe Strem. Das ist eine Gruppe von Frauen, die nun schon seit 

25 Jahren, unter der Leitung von Marianne Geosits, Adventkränze und 

Gestecke herstellen und diese für gute Zwecke verkaufen. In diesen 25 

Jahren haben sie über € 60.000,00 gespendet, z.B. an das St. Anna Kin-

derspital, die Volksschule Strem, den Kindergarten Strem und das Pfle-

gekompetenzzentrum Strem.  

Gemeinsam mit der Adventgruppe haben wir nun die Idee der großen Krippe verwirklicht. Die Advent-

gruppe hat die Figuren und sämtliches Material für die Krippe bezahlt, wir vom Seniorenbund haben unse-

re Arbeitsleistung und Kreativität dafür eingesetzt. Herzlichen Dank an die Adventgruppe für die finanziel-

len Mittel und an alle Helfer, die sich am Bau der Krippe beteiligt haben. Beim Bau wurden wir auch mit 

Mehlspeisen und Getränke von Mitgliedern versorgt. Es war ein tolles Miteinander mit vielen helfenden 

Händen. 

Unser Werk konnten wir dann in einer besinnlichen und gemütlichen 

Feier am 1. Adventsonntag eröffnen und von Pfarrer Eugen segnen 

lassen. Pfarrer Eugen hat uns bei seiner Ansprache darauf aufmerksam 

gemacht, dass wir in diesem Jahr 800 Jahre Krippe feiern. Vor 800 

Jahren wurde vom heiligen Franziskus erstmals in Greccio eine Krip-

pe geschaffen. Ein schöner Zufall. 

Bei der Eröffnungsfeier der Krippe haben Kinder des Kindergartens 

und der Volksschule Strem sowie der Singkreis Strem mitgewirkt und 

dem Fest einen würdevollen Rahmen gegeben. Wir danken allen Mitwirkenden. Im Anschluss an den offi-

ziellen Teil wurde bei Glühwein, Punsch, Langos und Würstel noch lange gefeiert. Herzlichen Dank an 

alle Besucher und Helfer des Festes. Die Krippe „wanderte“ vor dem heiligen Abend auf den Kirchenplatz! 

Für den Seniorenbund Strem geht ein ereignisreiches und erfolgreiches Jahr zu Ende. Die Anzahl der Akti-

vitäten kann sich sehen lassen. So haben wir das Seniorenkränzchen am Rosenmontag, eine 3-Tages-Reise 

nach Budapest, ein Ausflug in den Rhododendrenpark in Ungarn, eine Langosparty, ein Wurstschnapsen, 

einen Ausflug auf die Rax, die Krippeneröffnung, einen Adventausflug nach Graz und ins Schloss Burgau, 

eine Weihnachtsfeier, monatliche Treffen zum „gemütlichen Nachmittag“ und monatliche Bowlingabende 

in Körmend durchgeführt. Wir haben auch viele Veranstaltungen von anderen Seniorenbundgruppen be-

sucht. 

Für das nächste Jahr sind geplant: 3-Tages-Wellnessausflug nach Radenci (Slowenien), Rosenmontags-

kränzchen, 3-Tages-Reise nach Prag, Parlamentsbesuch, Langosparty, Schnapsen, gemütliche Nachmittage 

mit Bingo, Bowlingabende, 1-Tages-Herbstreise, Adventausflug, Krippeneröffnung, Weihnachtsfeier, Be-

such von Veranstaltungen anderer Seniorenbundgruppen, und …. vielleicht fällt uns noch dies oder jenes 

ein!? Wir haben derzeit einen Mitgliederstand von 70(!!) aus allen Ortseilen, neue Mitglieder werden gerne 

aufgenommen. 

- Obmann Josef Weinhofer 
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Was machen Sie mit Ihrem Christbaum 

nach Weihnachten? 
 

Wir holen diesen von 8. Jänner 2024 bis Anfang Feber 

vor Ihrem Haus ab. Bitte am Straßenrand abstellen! 

Der Christbaum muss komplett abgeräumt sein (kein 

Lametta, keine Christbaumhaken, Kugeln oder der-

gleichen). 

 

Der Baum wird einer energetischen Entsorgung  

zugeführt. 

 

Sollte der Baum längere Zeit nicht abgeholt werden, 

bitte rufen Sie 

 

Herrn Rainer Wukitsevits (0664/4300638)  oder  

Herrn Christoph Plank (0664/4300637) an. 
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